
Mit dem Zug reisten wir weiter zu unserem nächsten

Ziel, der Stadt Bacau. Hier wurden wir im Tagesheim Yana
von Frau Gabriela, der Leiterin dieser Organisation, ih-

ren Mitarbeiterinnen und den Kindern ganz herzlich be-

grüsst. Zum Abendessen kam auch der Bürgermeister, um
sich für unsere Hilfe zu bedanken. Wir besuchten Schulen

und den Kindergarten für Blinde. Überall habe ich Waren
wiedererkannt, die mit unseren Transporten hierher ge:

bracht worden sind.

Es war eine sehr informative Reise mit der Erkenntnis,

auch weiterhin helfen zu wollen.


